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Ueberficht der wichtigsten Bestimmungen des PofttaFen-Gesetzes.

Wriefpost.
a) Tarif für die Schweiz.

Briefe, frankirt: Lokalrayon (IKkm in gerader Linie) bis lös
5 Cts,, iiber 15—WO 1« Cts, — Weitere Entfernung:
Bis W» l» CtS.

Briefe, ««frankirt: Doppeitc Taxe der Frankatur,
Waarenmuster: Bis 25»? S CtS,, liber 25»-5«» l« Cts. -

Dieselben müssen leicht verisizirbar verpackt sein und dürfen keinen

Verkausswerth haben, Beischluß von schriftlicher Correspondenz

Stick-Cart^oiiS fallen unter die Kategorie: Waarenmuster.
Drucksachen: Bis5»?2Cts,, über5»-2S»? 5 Cts., Uber25«-5»g?

lg Cts, Sie sind unverschlossen aufzugeben nnd dürfen keine Hand»
schriftlichen persönlichen Mittheilungen enthalten,

Traueranzeigen müsse» vollständig gedruckt sein, wenn sie zur
Drucksachentaxe befördert werden sollen. Aus Einladungskarten
darf handschriftlich außer der Adresse auch Datum uud Ort der

Versammlung beigefügt werden; hingegen ist schriftliche Angabe des

VerhandlungSgegenstandes unzulässig, wenn die Einladungskarten
zur ermäßigten Taxe spedirt werden sollen,

Abonnirte Drucksache» saus Leihbibliotheken«,): Bis zn 2 Kilo
für Hin» und Herweg zusammen 15 CtS, Dieselben werden durch
die Boten nicht ins HauS bestellt, sondern sind vom Adressaten bei

Ankunft auf dcr Post abzuholen,
Postkarten (Korrespondenzkarten): Einfache 5 Cts,, doppelte 1« CtS,

Privat Postkarten (Insofern in Größe und Festigkeit dcs Papiers
den postamtlichcn entsprechend) sind zur ermäßigten Taxe von
5 Cts, zulässig.

Ungenügend frankirte Gegenstände (soweit zulässig) werden mit
der Taxe der unfrankirten Briefe belegt, unter Abzug dcs Werthes
der verwendeten Frankomarken,

Rekommandationsgebühr l» Eis. Die Rekommandation ist fiir
alle BriefpostgegenstKude (ausgenommen die Briefnachnahmen)
zulässig, Entschädigung im Verlustfall 50 Fr., bei Verspätung
von mehr als einem Tag 15 Fr, — Reklamationsfrist
9» Tage, - Anfgabe-Empfangsschein: einzeln 5CtS,; in
Büchern per Schein 8 CtS, — Rückschein 2« Cts,

Ezprefzbeftellgcbühr (nebst der ordentlichen Taxe): Bis I Km
8» CtS,; über I—Ig Km für je 2 Km 5« Cts,, Uber 1»Kra fiir ie
2Km 1 Fr, (Staffeten).

Nachnahmen: Zulässig bis 5« Fr, Proviston (ncbst der ordentlichen
Taxe) für. je 1» Fr, 1» CtS,

Einzugsinandnte bis auf den Betrag von lgg« Fr, Taxe 5» Rp,
Geldanweisungen: Bis lgg Fr. 2« Cts.; für je weitere lg» Fr.

1» Cts,

K) Postvereins-Tarif.
Briefe: FUr je 15? frankirt 25 CtS,, unfrankirt 5» CtS, Jm

Grenzrayon (SV Km in gerader Linie von Postbureau zu Post»
bureau! beträgt die Taxe im Verkehr mit Frankreich: frankirt
2» Cts,, unfrankirt 8« CtS,; im Verkehr mit Deutschlaud und

Oesterreich»Uugarn: frankirt 1» Cts,, unfrankirt 2» Cts,
Postkarten (Privatpostkartcn sind zulässig wie oben): Einfache

l« Cts,, Doppelpvstkarten (mit Antwort) 2«Cts,; zulässig im Verkehr
mit sämmtlichen Ländern des Weltpostvereins,

Waarenmnster: Fiir je 5«A 5 Cts, mindestens aber 1« Cts, —
Gewichtsgrenzen: fiir Belgien, Frankreich, Großbritannien
und Irland. Spanien und die Vereinigten Staaten «on Amerika,
Argentinien 850 s, nach den übrigen Ländern 250? (Scidenmustcr
nach Frankreich und Italien lgg?),

D i m e n s i o n s q r cnz e n: Nach den erstgenannten Ländern:
Länge 3g, Breite 2g, Dicke Igoin; nach dcn übrigen Ländern:
2g, lg, 5oni, — Sonstige Bedingungen wic im internen Verkehr,

Drucksachen (bis 2«g»?): für je 5«? 5 CtS. Sonstige Beding»
ungen wie fllr die Schweiz,

Geschitftspapiere(biz2«gg?>: fllr je 5«? 5 Cts,, mindestens aber
25S,tS, — ZcitungsmanusKipte ausgeschlossen, dagegen Rechnungen
(Fakturens zur GeschäftSpapier»Taxe zugelassen.

Ungenügend frankirte Gegenstände (soweit zulässig) untcrliegcn
einer Nachtaxe im doppelten Betrage der fehlenden Frankatur,

Rekommandationsgebühr 25 Cts, Rekommandation für alle
Gegenstände zulässig, FUr den Verlust relominandiricr Sendungen
im Nerkebr mit Vereinigte Staaten, Argentinien, Brasilien, Canada,
Dominikanische Republik, Ecuador, Guatemala, Honduras (Ro
publik), Mexiko, Paraguay, Peru, Salvador, Uruguay, wird keine

Entschädigung geleistet; im Übrigen Verlehr 5g Fr. RellamationS»
frist ein Jahr, — Aufgabeschein (fllr rckommandirte Sendungen)
obligatorisch und gratis, — Rnckscheingebühr 2S CtS,

Expreßsendungen, zulässig im Verkehr mit Belgien, Dänemark,
Deutschland n, Oesterreich-Ungarn ic. Expreßbestellgcbiihr 8g CtS.
im OrtSbestcUbczirk.

Eiuzugsmandatc stnd zulässig nach Belgicn, Frankrcich, Deutsch»
land, Oestcrreich, Italien zc, Taxe gleich derjenigen fiir rckom»
incmdirtc Bricfe,

Geldanweisungen : FUr je 25 Fr, 25 CtS,, Minimum 5» Cts,

Iayrpost.
Tarif für die Schweiz.

s,) Gewichtstazen.
Von 25«? bis 5g»? frankirt—. 15 Cts,, unfrankirt3g Cts.
iiber 5gg? „ 2>/2 Kilo „ —,25 „ —. 4» »

» 2>/2 Kilo bis 5 „ „ —, 4» „ „ —. <!« »
5 „ „ l» „ 7« „ l. -I« „ 15 I, - „ „ 1.5«

15 „ 2« 1,5» „ 2, -Bei Stücken von höhcrem Gewichte kommen Entfernuugsstufcn in
Anwendung, währenddem Stücke bis 2g Kilo ohne Unterschied der
Entfernung nach obigem Tarif zu berechnen sind.

Die Brief» und Fahrposttarise für das Jn- und Ausland, sowie
der Taschen»Posttarif und das Posthandbuch können bei dcn Post»
stcllen käuflich bezogen werden,

b) Werthtaze (der Gewichtstaxe beizufiigens.

Bis lg» Fr, ^ 5 Cts, Bis «gg Fr, 5» Cts.
80» „ — Ig „ „ 5«»» - 55 »
5»» 15 „ «gg« „--«».6«» 2« „ ?«»« .»-?»„
8«» 25 „ 8««U 75

„ 1»»» 8» »»«» 8»

„ 2«g» „ 4« „ 1»»gg „ - 85

„ 8»»» 45

Nachnahmen sind bei der Fahrpost zulässig bis Fr, 3»v, —.
Ncbst der gewöhnlichen Taxe 1«/« dcS NachnahincbetragcS (Auf»
rundung aufl» CtS,), Nachnahineschcine, die nach erfolgter Ein»
lösung zum Bezüge der Nachnahme berechtigen, I» CtS,

Ausland.
Poststiicke (oolis postuux) werden zu mäßigem Preise nach beinahe

allen Ländern des Weltpostvereins spedirt, Maximalgewicht nach
den meisten Ländern 8 Kilo, nach Deutschland und den deutschen
Schutzgebieten, Oesterreich, Holland, Belgien, Dänemark und Nor»
wegen 5 Kilo; Taxe: nach Deutschland, Oesterreich und Frankreich
1 Fr„ nach Italien Fr, 1. 25 «,; allen Fahrpoststilckcn stnd die
nöthigen Zolldeklarationen beizugeben,

Telegraphen-Taxen.
Gültig vom 1. Januar 1887 an,
Worttarif, Abrundung auf 5 Cts.

«ort- Wort.
wxs. tax«. t«,i«.

vt». vis. «ts.
8« 2l/s Großbritannien 5» 84
5» 1» Spanien, Bulgarien S» 22

Europ, Rußland 5» 44
Rumänien, Serbien,

5« 7 Bosnien, Monte»
negro 5» IS

5» l» Schweden, Portugal 5» 27
5» 12>/2 Norwegen 5» 81
5» 7 Türkei 5« 48
5« I? Luxemburg 5» IS
5» 1» Dänemarl S» IS
5» I» Griechcnld,Kontinent 5« 48
S« I» Inseln 5» 52

Schweiz
Deutschland
OesterreichiTyrol,

Lichtenstein u,
Vorarlberg)
Übrige Länder
und Ungarn,

Frankreich
» Grenzbureaux

Italien
» Grenzburcaux

Belgien
Niederlande

Depeschen, dic fiir außerhalb des Bestellbezirks liegende Orte
bestimmt sind (im schweiz, Verkehr Entfernung Uber 1 Kilometer
vom Tclegraphenburcau) müssen per Expressen befördert werden,
ansonst dieselben erst mit dcr nächsten Post, wie Briefe, bestellt
werden.
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